
Wandern & Wellness am Arlberg /
Holzgauer Haus
Perfekte Kombination aus Erholung und Aktivität

Der Arlberg ist vor allem im Winter als luxuriöse Urlaubsdestination für den Skisport bekannt. Im Sommer ist
die Region sehr beschaulich, reizt mit traumhaften Tageswanderungen und punktet vor allem mit hohem
Erholungswert und wunderschönen Aussichten. Das Holzgauer Haus ist für diese Kombination aus Wandern
und Wellness der ideale Ausgangspunkt. Die Alleinlage am sonnenverwöhnten Berg und die
außergewöhnliche Ausstattung dieses Hotels sind ein Versprechen, das keine Wünsche offenlässt. Die
außergewöhnliche Küche rundet den Aufenthalt grandios ab. Wir haben zudem genügend Zeit für ein
ausgiebiges Frühstück und die kleine, aber feine Spa-Abteilung. Bei dieser Reise bietet es sich an, den Urlaub
bereits einen Tag früher im Holzgauer Haus zu starten oder um einige Tage zu verlängern. Diese
Zusatznächte bitte unbedingt rechtzeitig im Hotel anfragen und selbstständig buchen. Die Touren sind als
Vorschläge zu verstehen. Der Guide macht das Programm abhängig von der Wetterlage und passt
gegebenfalls die Touren an.



Anforderungen
 

Kondition

 

Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 4 bis 6 Stunden pro Tag,
abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

 

Technik

 

Du wanderst hauptsächlich auf mittelschweren Bergwegen, die überwiegend schmal und steil sind. Die
gelegentlich felsigen und exponierten Abschnitte sind gut mit Drahtseilen gesichert und erfordern hin und
wieder den Einsatz der Hände. Je nach Wetterlage und Schneeverhältnissen in den Bergen kann der
Untergrund rutschig sein. Für diese Touren solltest du bereits Wandererfahrung mitbringen sowie trittsicher
und schwindelfrei sein.

Tourenbeschreibung
Tag 1: Gehrner Berg - Schrofenpass - Schänzlesee - Lechleiten Alpe

Wir beginnen unsere Tour direkt am Hotel und wandern über Tufisboden bis zum einsamen Gehrner Berg
(1.936m). Dort haben wir den Hauptanstieg bereits geschafft. Nachdem wir die Landschaft genossen haben,
wandern wir gemütlich bis zum Schrofenpass mit atemberaubendem Blick in die Ausläufer des Allgäus.
Anschließend geht es auf einem selten begangenen Weg um den Grüner bis zum Schänzlesee. Nach einer
kleinen Pause steigen wir über die hintere Lechleiten Alp ab, an der Kapelle St. Wendelin vorbei und zurück
zur einladenden Sonnenterrasse unserer Unterkunft, wo wir den ersten Tag gemütlich ausklingen lassen. Da
es bei dieser Tour keine Einkehrmöglichkeit unterwegs gibt, nehmen wir die Verpflegung und Getränke für
den gesamten Tag mit.

Höhenunterschied: bergauf 600m | bergab 600m

Gehzeit: ca. 04:00 Std.

Tag 2: Warth - Seebachsee - Bodenalpe - Lech - Warth

Nach einem ausgiebigen Frühstück überqueren wir den Krumbach und wandern bis nach Warth. Unser Weg
führt uns am Seebachsee vorbei in den idyllischen Höhiwald, wo wir bis zum Lech absteigen und die
Gaißbrücke überqueren. Anschließend folgen wir dem rauschenden Klang des Lechs und wandern weiter bis
zur Bodenalpe, durch einen dicht bewachsenen Wald bis in das berühmte Bergdorf Lech. Wir wandern über
den Flühenweg bis zur Rüfikopfbahn, wo wir nach einer kleinen Stärkung den Bus retour bis Warth nehmen
und die letzten Meter zu Fuß zurücklegen.

Höhenunterschied: bergauf 400m | bergab 460m

Gehzeit: ca. 05:00 Std.

Tag 3: Steffisalpbahn - Wartherhorn Sattel - Auenfeldsattel - Körbersee - Kalbelesee - Parkplatz Salober

Wir beginnen unseren Weg wieder direkt vom Haus aus und laufen über den Panoramaweg bis zu
Steffisalpbahn, mit der wir bequem die ersten Höhenmeter erledigen. Den zweiten Teil des Anstieges
erledigen wir selbst, bis zum Wartherhorn Sattel (2.194m). Wir genießen den höchsten Punkt unserer
Wanderung und steigen unterhalb des Karhorns bis zum Auenfeldsattel und dann weiter über die untere
Auenfeldhütte bis zum malerischen Körbersee, wo wir uns eine Stärkung gönnen. Zum Abschluss erblicken
wir den Kalbelesee und nehmen am Saloberparkplatz den Bus zurück nach Warth. Nach dem letzten Anstieg
zum Holzgauer Haus haben wir unsere Wanderung geschafft.

Höhenunterschied: bergauf 550m | bergab 780m

Gehzeit: ca. 04:30 Std.



Die Ausrüstungsliste zum Ausdrucken gibt es hier. In der Liste findest du zahlreiche nützliche Hinweise und
Erklärungen sowie Links zu Ausrüstungsgegenständen.

Ausrüstung

Tagesrucksack mit Regenhülle (25L) Wasserdichter Bergschuh KAT. B/C

Teleskop- oder Faltstöcke Funktionssocken

Funktionelle Unterwäsche Funktionelle Berghose kurz

Funktionelle Berghose lang Funktionsshirt langärmlig

Funktionsshirt kurzärmlig Wärmende Jacke

Regenjacke & Regenhose Mütze/Stirnband

leicht gefütterte Handschuhe Sonnenschutz

Trinkflasche Energieriegel/Nüsse

Regenschirm (optional) kleiner Kulturbeutel

Badebekleidung Ausweis/Bargeld

Blasenpflaster & Tape

https://login.bergschule.at/files/public/pdf/ausruestung-wandern-wellness-am-arlberg-holzgauer-haus-1dfrw56sx9letyrbpvtzmzot.pdf


Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Berg- oder Wanderführer
2 x Ü/HP im Hotel (DZ oder MBZ)
Seilbahnfahrten
Transfers

MINDESTTEILNEHMERZAHL
6 Personen
max. 8

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 100,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 14 Tage vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
Getränke, Zwischenmahlzeiten & Rucksackproviant: Bargeld ca. 45,00 € p. P./p. T. nach pers. Bedarf
Einzelzimmer (nach Verfügbarkeit - gegen Aufpreis)
Individuelle Trinkgelder
Reiseversicherung

DAUER
3 Tage von Freitag - Sonntag

TREFFPUNKT
11:00 Uhr Holzgauer Haus, Lechleiten 7, 6767 Warth am Arlberg

RÜCKKEHR
Rückkehr am letzten Tag ca. 16:00 Uhr

PARKEN
kostenfreier Parkplatz am Hotel

Preise und Termine
595,00 € pro Person

S127-26-2 11.09.2026 - 13.09.2026

Unterbringung & Verpflegung
Unterbringung
Diese Tour ist eine Standorttour, d. h. wir nächtigen im Hotel. In der Regel übernachten wir im Doppelzimmer.
Einzelreisende werden gleichgeschlechtlich untergebracht.
Einzelzimmer können auf Anfrage bei Verfügbarkeit vergeben werden. Hierfür fällt ein entsprechender
Aufpreis von 40,00 € pro Person pro Nacht an.
 
Verpflegung
In der Unterkunft werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung, spätestens zwei Wochen vor Tourenstart, angeben). Unterwegs haben wir



oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder du kannst dir am Morgen ein Lunchpaket (kostenpflichtig)
zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den Tourenstart genügend zu trinken und einen
kleinen Snack (Energieriegel) für zwischendurch mitnimmst. An den folgenden Tourentagen informiert dich
dein Guide.

Zimmervermittlung bei vorzeitiger Anreise
Holzgauer Haus
Lechleiten 7
6767 Warth am Arlberg,
Tel.: +43 664 4531613
info@holzgauerhaus.at
www.holzgauerhaus.at

weitere Infos
Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

 

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

Guter Rat ist nicht teuer!
Antworten auf häufig gestellte Fragen

* Nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“ lassen wir uns mit unserer 
regentauglichen Ausrüstung auch von Regen oder Schnee die Freude am Wandern nicht nehmen. Sollte
die Tour/Etappe aus Sicherheitsgründen nicht wie geplant stattfinden können, wird der Guide eine
Alternative finden.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzliche Hotelübernachtung, o.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Besonderes Augenmerk solltest
du auf deine Bergschuhe verwenden. Der Schaft der Schuhe muss über die Knöchel gehen, die
Kategorie B/C ist empfehlenswert. Wichtig sind ein gutes Profil, die Stabilität und der Zustand des Schuhs.
Ein bequemer Bergschuh ist nicht unbedingt für eine mehrtägige Tour geeignet. Bei alten Schuhen kommt
es häufig vor, dass sich die Sohle ablöst. Deshalb lohnt sich besonders bei den Schuhen die Investition in ein
neues Paar.

* In den Unterkünften werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung angeben). Unterwegs haben wir oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder
wir können uns ein Lunchpaket (kostenpflichtig) zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für
den Tourenstart genügend zu Trinken und einen kleinen Snack für zwischendurch mitnimmst. An den
folgenden Wandertagen informiert dich dein Guide.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem. 

Kartenmaterial
Alpenvereinskarte 3/2 Lechtaler Alpen, Arlberggebiet 1:25.000 oder mit gängigen Karten-Apps wie
Outdooractive, Alpenvereinaktiv oder PeakFinder.

https://www.holzgauerhaus.at/


Anfahrt & Parken
Der Treffpunkt zu deiner Tour ist sowohl mit dem PKW als auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut und
einfach zu erreichen. Bitte plane genügend Zeit ein, um rechtzeitig zum Treffpunkt zu kommen.

PKW
Von München/Salzburg: ab Oberau Richtung Garmisch-Partenkirchen - Reutte - Warth

Von Stuttgart: A8 bis Ulm/Eichingen - A7 bis Füssen - Reutte - Warth 
ODER: A8 Richtung Ulm - A96 Richtung Wangen im Allgäu - Grenzübergang Lindau/Hörbranz - A14
Lauterach - Bregenzerwald/Achraintunnel - Bezau - Schröcken - Warth

Von Basel/Zürich: A1 - St. Margarethen - A 13 - Au/CH - Lustenau - Dornbirn - Bödele - Bezau - Schröcken -
Warth

Von Genf/Bern: Bern - Zürich - St. Margarethen - A 13 – Au/CH - Grenzübergang Lustenau - Dornbirn -
Bödele - Bezau - Schröcken - Warth

Parken:
kostenfreier Parkplatz am Hotel

Mitfahrzentrale
Eine gemeinsame Anreise ist nicht nur ein Beitrag zum Umweltschutz, sondern auch äußerst unterhaltsam.
Nutze unseren Service unter folgendem Link: Mitfahrzentrale

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie
Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

Kondition

Auf- und Abstiege bis zu 800 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 3 bis 5 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 4 bis 6 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1400 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 7 bis 9 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit. Bei Touren in Höhenlagen über
3.000 m wird eine vorherige Akklimatisierung empfohlen.

  
Auf- und Abstiege von mehr als 1400 Höhenmetern mit einer maximalen
Gehzeit von 10 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Bei Touren in
Höhenlagen über 3.000 m ist eine vorherige Akklimatisierung
empfehlenswert.

  

https://bergschule.at/services/mitfahrzentrale
https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Technik

Du wanderst auf einfachen Bergwegen. Diese sind überwiegend schmal und
zum Teil auch steil. Je nach Witterung kann es auch mal rutschig sein. Du
musst nicht unbedingt Bergerfahrung haben und auch nicht schwindelfrei
sein. Trittsicherheit hingegen setzen wir bei allen Wanderungen in den
Bergen voraus. Für sportliche Einsteiger ist diese Tour geeignet.

  
Du wanderst hauptsächlich auf mittelschweren Bergwegen, die
überwiegend schmal und steil sind. Die gelegentlich felsigen und
exponierten Abschnitte sind gut mit Drahtseilen gesichert und erfordern hin
und wieder den Einsatz der Hände. Je nach Wetterlage und
Schneeverhältnissen in den Bergen kann der Untergrund rutschig sein. Für
diese Touren solltest du bereits Wandererfahrung mitbringen sowie
trittsicher und schwindelfrei sein.

  
Diese Routen sind überwiegend anspruchsvoll mit einer Tendenz zu
schweren Bergwegen. Die steilen und schmalen Wege führen teilweise
durch wegloses, mit Steinblöcken versehenes Gelände. Ausgesetzte
Passagen, die stellenweise mit Drahtseilen gesichert sind, sollten dir keine
Probleme bereiten. Je nach Wetterlage und Schneeverhältnissen in den
Bergen kann es sehr anspruchsvoll werden. Trittsicherheit, Schwindelfreiheit
und Bergwandererfahrung sind hier unbedingt erforderlich.

  
Du wanderst überwiegend auf schweren, alpinen Bergwegen. Ausgesetzte
Passagen, die teilweise mit Drahtseilen abgesichert sind, häufen sich. Du
hast Erfahrung im alpinen Bergsteigen und bist auch in schrofigem und
verblocktem Gelände, auf Geröllfeldern und größeren Schneefeldern
trittsicher und schwindelfrei. Witterungsbedingt können die Anforderungen
noch anspruchsvoller sein.
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